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Mittels Laser Powder Bed Fusion lassen sich geometrisch komplexe Bauteile aus
metallischen Massivgläsern additiv herstellen. Für Hochtechnologie-Anwendungen 
ist deren Oberflächenrauheit jedoch zu hoch und die Nachbearbeitung kostenin-
tensiv und für diese neuartige Materialklasse noch nicht ausreichend erforscht. 
Ziel ist, die Oberflächenrauheit von Zirkon-basierten metallischen Glasbauteilen, 
deren Materialeigenschaften ein großes Potenzial für medizinische und optische 
Anwendungen haben, auf < 0,05 µm zu minimieren. Dies soll durch kombinierte 
Nachbearbeitung durch Strahlspanen, Gleitspanen und Elektropolieren gelingen.
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